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So wie es die Bibel ganz am  erzählt, machte Gott zuerst

den Himmel und die Erde mit Land und Wasser. Dann erschuf er die

 und alle Tiere.

Der Mensch war dann der Höhepunkt. Er wird oft „die Krone der

“ genannt. Im folgenden Kapitel wird erzählt, wie Gott den

Menschen gemacht hat. Dort heißt es,  habe den Adam

aus Erde oder Lehm geformt. Dann habe er ihm seinen Atem eingehaucht und so

sei aus dem  der lebendige Adam geworden. „Adam“ ist

ein hebräisches Wort und heißt übersetzt „ “.

Dann stellte Gott fest, dass es für  nicht gut sei, allein zu

leben. Er versetzte ihn deshalb in einen tiefen Schlaf und nahm ihm eine

 heraus. Daraus erschuf er die Eva. Adam freute sich

sehr. Die beiden lebten  und schämten sich nicht

voreinander. Es war auch warm genug.

Viele  glauben heute, dass die Schöpfungsgeschichte

sich wirklich so zugetragen hat. Die allermeisten  halten

jedoch die Evolutionstheorie für richtig. Sicher ist, dass der biblische

 ausdrücken will, dass Gott die Menschen gewollt hat und

sie ihm sehr  sind.


